
DEUTSCHER HÄNGEGLEITERVERBAND e.V. 
Fachverband der Drachenflieger in der Bundesrepublik Deutschland 

Anschrift : 8180 Tegernsee, Klosterwachtstr. 17, Tel. (08022) 4923 

Drachenflieger einig! ..... DHV nach wie vor prüfberechtigt 

Loffenau - Zur bisher größten deutschen Hängegleitertagung Die einseitige Auffassung des DAeC zur Bonner Vereinba- 

kamen die D H V - ~ i t g l i ~ d ~ ~ a ~ s  allen Teilen Deutschlands zu- rung hat keine Auswirkung auf die Berechtigung des DHV 

In bisher nicht bekannter Einmütigkeit billigte man zur Erteilung von Befähigungsnachweisen und Gütesiegeln. 

die seit der Gründung im November 1979 geleistete Anbau- Das Bundesverkehrsministerium hat dazu erklärt, daß der 

arbeit und bestätigte die DHV-Vorstandschaft in ihren Ä ~ -  DHV derzeit prüfberechtigt ist und daß für das Ministerium 

tern; einziae Umstellunq: Karlheinz Rasp wurde in seiner die Bonner Vereinbarung unverändert Gültigkeit hat. 

b isher igen-~o~~el funkt ion als Sportreferent und National- 
trainer durch Horst Zimmer entlastet, der nunmehr das 
Amt des Sportreferenten ausubt. 
Nachmittags kam dann die Gruppe der DAeC-Mitglieder da- 
zu, die zuvor in einem Nebenraum beraten hatte. Es galt, 
die gemeinsame Sportkommission zu wählen, die gemäß 
Bonner Vereinbarung fur die Geschicke des gesamten deut- 
schen Hängegleitersports zustandig ist. Bei dieser Abstim- 
mung wurde die zuvor bestimmte DHV-Kommission erneut 
gewählt; lediglich das Amt des stellvertretenden Vorsitzen- 
den ging an den DAeC; der DHV hatte, um seinen Willen 
zur Zusammenarbeit mit dem DAeC zu dokumentieren, auf 
einen eigenen Kandidaten verzichtet. Die Auseinander- 
setzung um diese Wahl zeigte ein weiteres Mal die Ent- 
schlossenheit des DHV, den neuen eigenständigen Weg 
konsequent fortzusetzen; sie dokumentierte aber auch den 
Willen zur Zusammenarbeit mit dem DAeC und damit zur 
Einheit des Luftsports. 

..... aber DAeC wortbrüchig 
Frankfurt - Der DAeC ist zu der Auffassung gelangt, daß 
der Bonner Vertrag vom 21 .01.1980, der unter anderem die 
außerordentliche Mitgliedschaft des DHV beim DAeC zum 
Inhalt hat, unwirksam sei. Damit hält der DAeC bereits zum 
zweiten Mal eine mit den Drachenfliegern getroffene Verein- 
barung nicht ein. Im Herbst 1979 zog sich Prasident Brütting 
noch darauf zurück. daß seine mundliche Befürwortung des 
Bremer Modells nie erfolgt sei. Beim Bonner Vertrag kann 
ihm dies nicht mehr gelingen; denn dieser Vertrag trägt 
neben den Unterschriften des BMV-Vertreters Witte und des 
DHV-Vorsitzenden Janssen auch die Unterschrift von Prasi- 
dent Brütting. 
Es taucht die Frage auf. ob der DAeC überhaupt noch hand- 
lungsfähig ist oder ob er als Spielball der Laridesverbände 
sich auf die Erhaltung von Amtern und Pöstchen beschrankt. 
Die Modellflieger haben bereits ihren Deutschen Modellflie- 
ge~e rband  DMFV außerhalb des DAeC zu einem mitglieder 
starken Fachverband entwickeln können. Der Zustrom zum 

Falschinformation über DHV-Haftpflichtversicherung 
Im Drama 2180 stellt Herr Siegfried Peschke - Versiche- 
rungsmakler - unter der Uberschrift „Rahmenvertrag des 
DAeC über die Haftpflicht für Hängegleiter<< die Behauptung 
auf, die vom Deutschen Hängegleiterverband e.V. angebote- 
ne Haftpflichtversicherung sei unzulässig. 
Diese Information ist falsch. 
Der Luftsportverband Bayern - der offensichtlich Sport und 
Geschaft nicht so recht trennen kann - hat sich schrift- 
lich an das Bundesaufsichtsamt für Versicherungswesen ge- 
wandt und den Gruo~enversicherunasvertraa des DHV bean- . . 
standet; unterzeichnet ist das schreiben des LVB von des- 
sen ~Versicherungsreferenten. Siegfried Peschke. Das Bun- 
desaufsichtsamt hat in seinem Antwortschreiben an den 
LVB klipp und klar zum Ausdruck gebracht, daß der Ver- 
trag des DHV zulässig und rechtmäßig ist und somit die 
Voraussetzung der gesetzlichen Halterhaftpflichtversiche- 
rung erfüllt. 

Bruchlastfahrzeug in  Betrieb 
Nach dem Testwsgen zur Messung der aerodynamischen 
Geräteeigenschaften hat das Technikreferat des DHV nun- 
mehr ein weiteres Fahrzeug zur Messung der Bruchbelast- 
barkeit von Hängegleitern entwickelt und in Dienst gestellt. 

Schweiz. DHV-Meßwagen für Belastungsversuche 



Hängegleiterkommission 
Gewählte Kommissionsmitglieder 
Peter Janssen, Klosterwachtstraße 17, 8180 Tegernsee Vorsitzender 
Dr. Joachim Kell, Schloßbergstraße 2 b, 6634 St. Barbara stellvertretender Vorsitzender DHV 
Manfred Moos, Im Klosterfeld 33, 8044 Unterschleißheim stellv. Vorsitzender gem. Kommission 
Hans-Jürgen Liebeskind, Schönbergstraße 22, 7906 Herrlingen Fachreferent für Finanzen 
Horst Zimmer, Johannisstraße 3, 5500 Trier Fachreferent für Sport 
Klaus Tänzler, Agnesstraße 48, 8000 München 40 Fachreferent für Ausbildung 
Ali Schmid, Hochbergweg 30, 7070 Schwäbisch-Gmünd Fachreferent für Technik 
Paul Kofler, Kesslerstraße 8,  7534 Birkenfeld Fachreferent für Gütesiegel 
Dipl.-lng. Michael Schönherr, Weinbergweg 35, 7000 Stuttgart Fachreferent für Flugsicherheit 

Regional- und Fachbeiräte 
Dr. Hermann Lumm, Parkallee 46, 2800 Bremen Regionalbeirat Nord 
Dr. Reinhardt Wolfer, Auf dem Steinenberg 16, 7440 Nürtingen Regionalbeirat Baden Württemberg 
Bernd Schmidtler, Wilhelmstraße 14, 8000 München 40 Regionalbeirat Bayern 
Elmar Müller, Am Rad 20a, 5788 Winterberg Regionalbeirat Mitte 
Manfred Boog, Delpzeile 6, 1000 Berlin 13 Regionalbeirat Berlin 
Reiner Schellenburg, Zollerstraße9, 8400 Regensburg Fachbeirat für Schiedsrichterwesen 
Peter Roth, Bahnhofstraße 233, 6078 Neu-lsenburg Fachbeirat für Hängegleiter-Schlepp 
Reinhard Nolle, Neue Straße 30, 3501 Fuldabrück 1 Fachbeirat für Motorisierung 
Peter Rieger, Reinhardtstraße 43, 7441 Wolfschlungen Fachbeirat für Pilotenprüfungen 
Karlheinz Rasp, Frankfurter Straße 25, 7133 Maulbronri Nationaltrainer - 

Als Mitgliedsvereine sind zu uns gestoßen: 

Albatros München e.V., F.  Schiefelbusch, Westermüh!str. 
28. 8000 München 5 
DCF Dreiländereck e.V.. Bergsiedlung 11. 8390 Breitenberg 
DCF Achental. Georg Steffl. Greimelstraße 3. 8212 Übersee 
Delta Club Ahrtal Gleiter e.V.. Kyllburger Straße 10. 5000 

Köln 
Delta-Club Teutoburger Wald e.V., Postfach 7207. 4800 Bie- 

lefeld 1 
WDCW Garmisch-Partenkirchen, Postfach 341. 8100 Gar- 

misch-Partenkirchen 
d'Schwoba Schwäbische Drachenflieger Erbach e.V., Brühl- 

str. 20. 7904 Erbach 
Bergsträßler Drachenflieger, Karl Jöst. Korngasse 13, 6901 

Dossenheim 
Drachenflieger-Club Döggingen e.V., Am Wiesenhof 20, 

7733 Mönchenweiler 
Drachenflug Unterland e.V.. Ludwigsburger Straße 70. 7733 

Mönchweiler 
Drachenflug Unterland e.V.. Ludwigsburger Straße 70. 7100 

Heilbronn 
ADC Augsburger Drachenflieger Club, Marderweg 52 a. 8900 

Augsburg 
Delta Club Memmingen e.V., Kramerstr. 7, 8940 Memmingen 
Delta Club Mosbach, Waldstraße 58, 6950 Mosbach 
Wir begrüßen Euch herzlich und hoffen. daß Ihr Euch wohl- 
fühlt. Wenn Ihr Beratung oder Hilfe braucht. wendet Euch 
an die Geschäftsstelle oder an Euren Regionalbeitrat. 
Beim DHV sind insgesamt 1800 Mitglieder gemeldet. 

Keine Ranglistenpunkte bei Hessen-Meisterschaft 
Die Teilnehmer an der Hessen-Meisterschaft können weder 
Ranglistenpunkte erwerben noch sich für die Deutsche Mei- 
sterschaft qualifizieren. Als Qualifikationswettbewerb mi t  
Ranglistenwertung steht den hessischen Teilnehmern die 
Blockmeisterschaft der Regionen MittelBerl inlNord offen, 
die vom 24. bis 26. Mai 1980 vom Drachenfliegerclub 
Trier e.V. ausgerichtet wird. 

Ranglistenordnung geändert - mehr Chancen für Nach- 
wuchspiloten 
Während nach der bisherigen Ranglistenordnung die alten 
Hasen ihre früheren Wettbewerbserfolgeals Gutschrift in die 
nächsten Jahre mitnehmen konnten. müssen sie sich jetzt 
Jahr für Jahr ihre Ranglistenpunkte neu erfiiegen. Der Nach- 
wuchs hat keinen Grund mehr zur Klage. Verbessert wurden 
auch die Möglichkeiten jener Piloten. denen die Zeit zur Teil- 
nahme an allen saisonalen Wettbewerben fehlt; dadurch, 
daß je Pilot nur noch die besten vier Ergebnisse der Rang- 
listensaison zählen, können auch die Überallflieger keine 
zusätzlichen Punkte in die Rangliste einbringen. 

Rangliste aktuell 
1. Rang: Hans Olschewsky, 54,5 Punkte; 2. Manfred Hipf, 
49.2; 3. Ottfried Heinelt, 48.6; 4. Calle Barkhausen, 48,4; 
5. Willi Guggenmos. 48.4; 6. Josef Guggenmos, 47,O; 
7. Harald Zimmer, 43.0: 8 .  Angie Haag. 42.9; 9. Franz 
Brams. 41 , l ;  10. Leonhard Waitl, 37.9; 11. Bob Bayer. 37.2; 
12. Herbert Iser, 36,8; 13. Jürgen Rohrmeier, 36,O; 14. 
Hans Bader. 35-1; 15. Hans Seibold, 33,5; 16. Horst Zim- 
mer. 32,9; 17. Sven Manhard, 31,7; 18. Helmut Prieler, 
28.9; 19. Wolfgang Genghammer, 28,9; 20. Rolf Abele, 28,6. 
Die genannten zwanzig Piloten gehören dem Deutschen 
Nationalkader an, aus dem sich beim internen Qualifika- 
tionsfliegen vom 01. bis 04.05.1980 die sechsköpfige Natio- 
nalmannschaft herausschält. Die Rangliste wird vom Fach- 
referenten für Sport anhand der Saisonergebnisse laufend 
auf den neuesten Stand gebracht. 

Dank an die Ausrichter 
Wir bitten um Verständnis dafür. daß die Wettbewerbster- 
mine 1980 erst jetzt und nach einigen Terminverschiebungen 
veröffentlicht werden konnten. Es hat leider bei den meisten 
Vereinen, nachdem sie in  den vergangenen Jahren sehr oft 
Wettbewerbe ausgerichtet haben, eine Organisationsmüdig- 
keit eingesetzt. Oft zwingt auch die Rücksicht auf die Lande- 
platzanlieger zum Verzicht auf die Ausrichtung eines offiziel- 
len Wettbewerbes. 
Wir bedanken uns umso mehr bei den ausrichtenden Ver- 
einen für Ihre Unterstützung bei unserem Bemühen, inte- 
ressante Wettbewerbsgelände anbieten zu können. 



Offizielle Wettbewerbe 1980 

Termin Ausweich-T. Wettbewerb Gelände Ausrichter 

01. -04.05. Vereinbarung interne Qualifikation Ngtional- Hocnplatte Drachenf lugc lub Achental e . V., Grei. 
mannschaft für Europameister- melstraße 3 a, 8212 Übersee 
schaft 1980 

03./04.05. 10./11.05. Qualifikation ~llgäu/~chwaben Tegelberg d' Allgäuer Drachenf lieger e. V.; Pa- 
für Bayrische Meisterschaft 1980 noramaweg 10, 8965 Wertach 

10./11'.05. 24./25.05. Qualifikation Nordbayern für Stadtsteinach Nordbayrische Drachenflieger e. V. 
Bayrische Meisterschaft 1980 Hübschstraße 18, 8580 Bayreuth 

16.~18.05. ---------- Ranglistenwettbewerb Ohlenberg Delta Club West e. V., Postfach 11 6t 
"Sauerlandpokal I' 5788 Win terberg 

24.-26.05. 31.5Ji.6. Qualifikation Oberbayern für Ruhpo lding Delta Club Bavaria Ruhpolding e. V. 
Bayrische Meisterschaft 1980 Westerbergstraße 14, 8222 Ruhpolding 

24.-26.05. 30.5./1.6. Blockmeisterschaft 1980 Römerberg Drachenf liegerclub Trier e. V., Alte 
Regionen ~itte/~erlin/Nord Poststraße 93, 5500 Trier 
f'Moselpokal" 

05.-08.06. ---------- Ranglistenwettbewerb Teuf elsmühIe Drachenf lug-Club Lof f enau e . V. 
"Teuf elspokal" Weinbergstr. 12, 7534 Birkenfeld 2 

14.-17.06. 05./06.07. Bayrische Meisterschaft 1980 Hocbries o. Bayr. HGK Manfred Moos, Im Kloster- 
Hochfelln feld 33, 8044 Unterschleißheim 

14./15.06. 17.06. Baden-Württembergische Meister- Stöckerkopf Drachenflugverein e.V. Baiersbronn, 
schaft 1980 Bildstöcklweg 15, 7292 Baiersbronn 

21.-29.06. ---------- Europameisterschaft 1980 Unternberg Austrian Kiting Club Kössen 
17.-20.07. 26./27.07. Deutsche Meisterschaft 1980 Tegelberg d1Allgäuer Drachenflieger e. V., Pa- 

noramaweg 10, 8965 Wertach 
September Ranglistenwettbewerb Ruhpolding Delta Club Bavaria Ruhpolding e. V., 

"Goldener Adler" Westerbergstraße 14, 8222 Ruwolding 
17.-19.10. 25./26.10. Ranglistenwettbewerb Tegelberg d1Allgäuer Drachenflieger e. V., Pa- 

"Deutschlandpokal" noramaweg 10, 8965 Wertach 
Teilnahmeberechtigt sind - vorbehaltlich besonderer Qualifikationen - die Mitglieder des DHV und des DAeC. Wei. 
tere Auskünfte sowie die Ausschreibungs- und Anme-eunterlagen sind beim Ausrichter erhältlich. 



Prüfungskalender 1980 
Stand 05.04.1980 Der Prüfungskalender wird laufend ergänzt 

Termin Prüfungsort Ausweichtermin Anmeldeadresse 

18.04. T München 

Loffenau 

Anger 

20.04. T A  Trier 

26.04. T A  Elpe 

03.05. T A  Stadt Steinach 05.05. (10.111.07.) 
03.05. T A  Loffenau 04.05. (10.111.05.) 
10.05. T Loffenau 
31.05. T A  Breiten berg 01.06.105.06. 

07.06. T A lB  Hochplatte 

B 
T A  
B 
T A l B  
B 
T A  
T A l B  
T 
B 
T A lB  

Loffenau 
Loffenau . 
Breitenberg 
Hochplatte 
Loffenau 
Loffenau 
Hochplatte 
Loffenau 
Loffenau 
Hochplatte 

Zeichenerklärung : 
T = Theorieprüfung A = praktische A-Scheinprüfung 

Post Sportpark-Restaurant Franz-Mader-Sir. 10, über Mitt- 
leren Ring1 Allacher Str. zu erreichen. 
Bei DHV-Geschäftsstelle telefonisch oder per Postkarte an- 

melden. 
Peter Rieger, Reinhardtstr. 43, 7441 Wolfschlungen, Tel.: 
. 0702215265 

Münchner Drachenflugschule, Balanstr. 8, 8 MOnchen 80 
Tel. : 08914486848 

Horst Zimmer, ab 10.04.1980 Weidegasse 5, 5500 Trier, Tel.: 
0651 140544 
Westdeutsche Drachenflugschule, Elmar Müller, Am Rad 

20 a, 5788 Winterberg, Tel.: 02981 12907 
Anton Juri, Varellweg 16,8580 Bayreuth, Tel.: 0921 192405 
Peter Rieger 
bei Peter Rieger melden 
Drachenflugschule Allgäu, Bahnhofstr. 65, 8959 Seeg, Tel.: 

08364141 2 
Peter Kraus, 8215 Marquartstein, Geisenhausen 4, Tel.: 
08641 18234 (Vertretung : Georg Steffl, Tel. : 086421383) 
Peter Rieger 
Peter Rieger 
Drachenflugschule Allgäu 
Peter Kraus 
Peter Rieger 
Peter Rieger 
Peter Kraus 
bei Peter Rieger anmelden 
Peter Rieger 
Peter Kraus 

B = praktische B-Scheinprüfung 

An die Fluglehrer 
Die bei der letzten VDDL-Tagung in lnzell anwesenden Dra- 
chenfluglehrer haben sich bereiterklärt, für den DHV Piloten- 
prüfungen abzunehmen. Es wurde bereits eine Liste dieser 
Lehrer mit Telefonnummer, Adresse usw. angefertigt. Zur 
Vervollständigung dieser Liste wenden sich weitere prüfbe- 
reite Drachenfluglehrer bitte an die DHV-Geschäftsstelle. 

Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle ist besetzt Montag bis Freitag von 13.00 
Uhr bis 17.00 Uhr und telefonisch erreichbar zu den ange- 
gebenen Zeiten unter der Nummer 0802214923. Claudia 
Sträche ist als hauptamtliche Sekretärin mit der Sachbe- 
arbeitung betraut. 

Mitgliedsausweise 
Der DHV stellt zwei verschiedene Ausweise aus: den nor- 
malen Mitgliedsausweis und den MitgliedsausweislVersi- 
cherungsnachweis. Den zweitgenannten erhält jedes Mit- 
glied, dessen Versicherungsantrag bei uns eingeht, auto- 
matisch zugesandt. Den Versand des normalen Mitglieds- 
ausweises haben wir zur Vermeidung von Doppelarbeit zu- 
nächst zurückgestellt, um abzuwarten, ob nicht doch noch 
die Versicherung gewünscht wird. Selbstverständlich wird 
jedem, der dies will, sein Mitgliedsausweis sofort zuge- 
sandt; Anruf genugt. 

Thermik-Code 
1. April 1980 - Nach zähen Verhandlungen mit dem Segel- 
flugwetterbericht der deutschen Rundfunkanstalten ist es 
dem DHV endlich gelungen, die Thermik-Ablösezeiten den 
individuellen Gewohnheiten der Drachenflugsportler anzu- 
passen. Der DHV ist auf Grund der allgemein bekannten 
samstaglichen Ekzesse der Drachenflugsportler davon aus- 
gegangen, daß die durchschnittliche Startzeit am Sonntag 
bei 11.00 Uhr liegt. Der Ablösezeitpunkt für die Sonntags- 
thermi k wurde daher auf 1 1.05 Uhr terminiert. Auf Wunsch 
werden auch Sonderablösungen ausgelost, freilich nicht als 
Bärte. sondern nur als Thermikblasen. 
Aus Grunden der Energieersparnis erfolgt die Thermik-Ab- 
Iösung nicht automatisch; sie muß vielmehr durch den DHV- 
Thermik-Code ausgelöst werden. Dies geht ganz einfach: 
Kleben Sie den DHV-Mitgliedsausweis 10 Minuten vor dem 
Start auf die Nase, damit er vorgewärmt wird. Beim Über- 
fliegen der Thermik-Depots bringt die helle Strahlung des 
DHV-Mitgliedsausweises die schlafende Thermik in Unruhe, 
sie reißt sich los und steigt auf. 

f 
DHV-Filmdienst 
Es ist geplant. einen Filmdienst einzurichten, der interes- 
sierten Vereinen Filmstreifen für Clubabende etc. zur Verfü- 
gung stellt. Wer über interessantes und qualitativ hochwer- 
tiges Material verfügt. soll sich mit der Geschäftsstelle in 
Verbindung setzen. Wir sind daran interessiert, Filmstreifen 
zu erwerben oder zu kopieren. 

f 
Anrufbeantworter gesucht 
Die Geschäftsstelle braucht nicht nur eine Anrufbeantworte- 
rin, sondern auch einen (technischen) Anrufbeantworter. 
Wer kann ein gebrauchtes Modell dem DHV schenken oder 
preiswert überlassen? 



Nachrichten aus der Provinz Da staunt die Polizei 
Eine Bergdohle sagt zur anderen : Inzwischen hat sie sich ja herumgesprochen, jene Begeben- 
$,Sind schon ganz gut geworden, die Drachenflieger. Auch heit, bei der eine Handvoll Drachenflieger, die an einem ein- 
das Soaren können sie schon. Nur die Baumlandungen sam gelegenen Hang ihrer geliebten Sportart nachgingen, 
beherrschen sie halt immer n o ~ h  nicht.. vom Eintreffen einer Polizeistreife überrascht wurde, 

Beim Anblick der uniformierten Ordnungsmacht wußte 
keiner der beschwingten Gleitflug-Enthusiasten mehr so 
recht, wie es mit der behördlichen Genehmigung an diesem 
Hang bestellt sei- UnglUci$icherweise begann sich einer 
der Polizisten just für eine solche Genehmigung zu interes- 
sieren. nachdem er eine ganze Weile dem bunten Treiben 
der Drachenflieger beeindruckt gefolgt war. Da die Drachen- 
flieger außer der Darbietung ihres fliegerischen Kiinnens 
nichts vorweisen konnten, was das Interesse des Polizisten 
hätte befriedigen kbnnen, wandte der sich per Funk an seine 

Was wird vom DHV erwartet? Leitstelle mit der Anfrage, ob das Drachenfliegen an diesem 
Die Kammission muß für die Arbeit der kommenden Wochen Ort erlaubt sei. Prompte Antwort der Zentrale: >,Ja, wenn 
wissen, worauf es den Mitgliedern besonders ankommt bzw. die Schnur nicht Iänger als 100 Meter ist.« Die Schnur war 
wo man sich Arbeit sparen kann. Beantwortet bitte den nicht länger und so hatte alles seine Richtigkeit; unsere 
folgenden Beurteilungsbogen aus Eurer persönlichen Sicht Freunde vollführten ohne weitere Beanstandung noch viele 
und sendet ihn an die Geschäftsstelle zurück. schöne Fluge. 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX hier abschneiden und an den DHV schicken XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

... ich bin reiner Freizeitflieger 

. . . war früher beim DAeC 

... bin Doppelrnitglied bei DHV und DAeC 

... ich bin Wettbewerbspllot 

... bin beim DHV erstmals in einem Drachenflugverband 

... gehe mit dem DHV durch dick und dünn 

»unbedingt 
notwendtgn 

Im übrigen meine ich: ................................................. 

»finde ich 
ganz schön16 

Anschluß an den DAeC? 

DHV-Versicherungen? 

Pilotenprüfungen durch den DHV? 

Gütesiegelerteilung durch den DHV? 

persönliche Mitgltederbetreuung? 

Werbung weiterer Mitglieder? 

Teilnahme an internat. Wettbewerben? 

DHV-Info? 

»mir liegt 
nichts dran« 

»ich bin 
dagegen« 

»keine 
Meinung(( 



Das DHV-Versicherungsprograrnm 

Versichkrer Gerling Konzern Köln 

Versicherungsanträge bei der DHV-~~schäfts~telle anfordern! 

Versicherung 

Halterhaftpflicht 
f. nich'tgewerblich 
genutzte Geräte 
(Hauptvertrag) 

Halterhaf tpf licht 
f . ~lu~schulen/ 
Fluglehrer 

Halterhaftpflicht 
f .   erstell er/ 
Händler 

Halterhaf tpf licht 
f. Mitgl.Vereine 

Fluglehrerhaft- 
pf licht 

Vereinshaftpflicht 
f . Mitgl.Vereine 
Veranstalterhaf t- 
pflicht für 
Mitgliedsvereine 

Geländehaf tpf licht 
f . Mitgl.Vereine 
Luftfahrzeug- 
Verk.Rechtsschutz 

Rechtsschutz f. 
Mitgliedsvereine 

Piloten-Unfall 

Boden-Unfall f. 
Mitgliedsvereine 
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Jahresprämie 
incl.Vers.St. 

I n 
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Umfang 
Anmerkungen 

Halterschaf t für alle 
Geräte des Mitglieds 
incl. deren Benut- 
zung durch berech-- 
tigte Dritte; keine 
Gerätekennzeichnung; 
SB vom Bundesauf- 
sbch.tsam€ bestätigt; 
Versicherungsaus- 
schlüsse auf Minimum 
reduziert, ebenso bei 
den übrigen ~ersibhe- 
rungen . 
Lehrtätigkeit Flugleh- 
rer und -anwärter 

Tätigk. des Vereinq, 
des Vorstandes etc. 

alle ~ängeglei terveran 
staltungen im Versi- 
cherungs jahr 

Verein als Halter 
incl. Flugleiter 
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Wir sind tief betroffen über den tragischen Unfalltod unseres Drachenflugfreundes 

Herbert Hoeness 

und wünschen seiner Frau und Familie die nötige Kraft, um über den Verlust hinwegzukommen 

Deutsche Nationalmannschaft Deutscher Hängegleitewerband 
Hans Olschewsky Peter Janssen 

V 

Im Flattersturz in den Tod 
Unteremmendorf - AM 23.3.1980 stürzte Herbert Hoeness 
in Unteremmendorf im Altmühltal tödlich ab. Im Anschluß 
an eine Steiikuwe in einer Höhe von Ca. 150 m über Grund 
geriet der Pilot in den Flattersturz. Das Gerät verfing sich 
zwar in den Bäumen; es riß jedoch die Pilotenaufhangung 
und Herbert Hoeness zog sich beim Sturz auf den Waldbo- 
den die tödlichen Verletzungen zu. 
Der Unfall und seine Folgen sind nach den bisherigen Er- 
mittlungsstand auf die Verkettung unglücklicher Umstände 
zurückzuführen: 
1.Am Gerät fehlten die Swiveltips. das Gerät war dadurch 

nicht mehr'flattersturzsicher. 
2. Die fehlende Stabilität führte bei der letzten Kurve dazu, 

daß das Gerat in den Flattersturz geriet. 

* 

DHV-Prüfungsfragen für jedermann erhältlich 
Ab sofort kann jeder Drachenflugschuler die gesammel- 
ten Prufungsfragen fur die A-Schein-Prufung bei den 
Flugschulen. beim VDDL oder unmittelbar beim Luft- 
fahrtverlag Walter Zuerl erwerben. 
Die Sammlung enthalt samtliche Fragen und Alternativ- 
Antworten. mit denen der Prufling konfrontiert werden 
kann. Die fruhere Geheimniskramerei hat sich damit 
erledigt. Der Flugschuler kann sich gezielt auf die Pru- 
fung vorbereiten. die Vielzahl der Fragen macht ein 
bloßes Auswendiglernen ohne Sachverstandnis unmög- 
lich. Fur Flugschulen bietet die Fragensammlung eine 
wertvolle Unterrichtshilfe und Lehrplanerganzung. 

Prüfungsfragen für Hängegleiter-Piloten 
104 S., 14,5 X 20,5 cm, br. DM 20,-- 

LUFTFAHRT-VERLAG WALTER ZUERL 
0-8031 Steinebachlwörthsee, Postfach 

Telefon : (08153) 8012 und 801 3 

C 

und im nächsten DHV-Info 
Aktion ,>halbes Startgeld(~ für DHV-Mitglieder 
Gesundheitscheck zum Selbermachen 
Ausweichregeln 
Liste der Gütesiegelgeräte 
' Wettbewerbe --- Ergebnisse und Berichte 

Achtung Gurtrisse! 
hoffentlich keine Unfallmeldung 

Termine, Berichte, Kurzmeldungen und - schön wärs 
Beiträge von Euch! 

auch 

2. Den mitgeführten Fallschirm hat der Pilot nicht ausgelöst. 
Bei sofortiger Auslösung dürfte die Höhe für eine Öffnung 
noch ausgereicht haben; jedenfalls hätte sich der - even- 
tuell halb geöffnete - Schirm sich in den Baumwipfeln 
Verfangen und auf diese Weise womöglich den Sturz abge- 
bremst. 

4.Zwar verfing sich der Hängegleiter in den Bäumen; der 
Pilot hatte jedoch seine Aufhängevorrichtung mit Hilfe 
einer Rebschnur verlängert, die - obwohl stabil und mehr- 
fachgewickelt - von der Aufhängeöse am Bügel zerschnit- 
ten wurde. Eine Karabineraufhängung hätte dem Aufprall 
in die Bäume standgehalten. 

Peter Janssen 
Flugunfallbeauftragter des L~ftfahrtbundesamtes 
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